
25. Bei b lat t ,~eiblatt zur ParlamentskorresP9ndenz 8.Feber 1956 

429/J, Anfrage 

der Abg.H 0 r n lmd Genossen, 

an den Bundesminister für Finanzen, 

betreffend. die Herabsetzung des Einheitswertes des Beisitzes "Sohloss 

Schallaburg". 

... ......... -.- .... -
Das Finanzamt Melk verst~ndigte vor kUrzem die G~meinde Anzendorf, 

l,{iederösterreioh, dass der im Gemeladebereich gelegene Besitz "Schloss 

Schallaburg" überprüft und sei n Eil'lhettswert bedeutend herabgesetzt 'i'luNe. 

Der gr6.uere Teil d~s 700 ,ha grossen Besitzes ist Waldgrund, ,ein klei­

nerer T~il landwir'tschaftlich genutzt. Der E1nh.eits~ert, der im Jahre 

1940 mit, 1 Million ,Rl"iohsmark festgpsetztwurde, b<?trägt nach d~~r Neu- f 

festseßzung d.urch das Finanzamt Melk 400 .. 000 S. 

Eine,derartige Herabsetzung des ~inbeit8wertes verurlacht einen 

bede~t~nden Entfall an Steuern für die Gemeinde. Die Gemdnde selbst be­

sitzt in dem Verfahren keine Partp.ist~lluag und kann daher die Gründe 

,:t'U,r d1;e Herabset~ung des Einhei tswe~t~!s nioht erfahren und zu denevcl1-

tuelien Gründen auch keine Stp.llung bezieh~n~ 
Die u.nterzeic.hneten Abgeo,rdnet,'n' riOht~n daher' an den Herrn Bundes .. 

minister lur finanzen die nachsteh~nde 

A 'nf rage: 

Ist der Herr. Bun,desminister in der Lage, die Gründe !Ur die be~ 

deutende Herabsetzung des Einheitswertes für den Besitz, "Sohloss 

Schallaburg" beka.nl'lt zug e,ben? , , 

.... -..... -.... -.~ 
,:'. 
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